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Liebe Burkina-Freundinnen und -Freunde,  Februar 2023 

liebe Mitglieder, liebe Patinnen und Paten! 

 

Nach drei Jahren Corona-Pause war vom 09. bis 21.Januar 2023 endlich wieder eine Reise nach Burkina Faso 

möglich. Mit vielen positiven Eindrücken und Erlebnissen kamen wir (Gudrun Gräßer-Crocoll, Rosemarie Peregovits, 

Christa Volkmann) zufrieden zurück nach Rheinstetten. Begleitet wurden wir – mit teilweise eigenem Programm – 

von Christoph Straub, dem Vorsitzenden der Deutsch-Burkinischen Freundschaftsgesellschaft sowie von den beiden 

Vereinsmitgliedern Eva und Clemens Hauk. Unser aus Burkina stammender Vorstandskollege Bamos Bamouni kam 

nach dem Besuch bei seinen Verwandten zu der Gruppe dazu und nahm an zwei Tagen an den Gesprächen mit dem 

Partnerkomitee BuudYam teil. 

Beim Wiedersehen mit den Freund*innen in Saponé Marché und  Ouagadougou war die gegenseitige Freude 

riesengroß. Bilder, E-Mails, WhatsApps, Telefonate können die persönliche Begegnung nie ersetzen. 

Begrüßung der traditionellen und politischen Vertreter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasser ist Leben 

Bei unserer Ankunft war das Regenrückhaltebecken dank der ausreichenden Regenzeit in 2022 noch gut gefüllt. Die 

Felder bringen gute Erträge. Die Lebenssituation der Gärtner und ihrer Familien hat sich wesentlich verbessert. „Wir 

müssen nicht mehr hungern“, sagte einer der zufriedenen Gemüsebauern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Förderkreis  

Burkina Faso e.V.   
Förderkreis Burkina Faso e.V. 

Am Hang 20 - 76287 Rhein 

www.burkina-faso-rheinstetten.de  

Rosemarie Peregovits, 1. Vorsitzende 

rosemarie.peregovits@t-online.de 

Christa Volkmann, 2. Vorsitzende 

christavolkmann@aol.com 

Spendenkonto : 

IBAN: DE 46 660 614 07000441 3881 

 

 

 

 

Regenrückhaltebecken  Kohlfeld Zucchini 

Begrüßung des Naaba von Tanghin Begrüßung des Naaba  

von Sambsin 

Übergabe des Rheinstetten-Kalenders  

an den Präfekten 
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mailto:christavolkmann@aol.com


Einweihung der Schule in Damzoussi 

Der jahrelange Wunsch der Bewohner des weit abgelegenen Dorfes ging im Oktober 2022 in Erfüllung. Während 

unseres Besuches wurde die neue 6-klassige Grundschule feierlich eingeweiht und an die Kommune Saponé 

übergeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Schule in Kontenga 

Seit 2 Jahren gibt es in dem zu Saponé Marché gehörenden Dorf Kontenga eine drei-klassige Grundschule. Sie wurde 

von einer amerikanischen NGO finanziert, doch diese zog sich nach Übergabe zurück. Leider fehlt deshalb der so 

wichtige Schulbrunnen. Außerdem gibt es noch nicht – wie in den anderen Grundschulen - die Solarbeleuchtung 

eines Klassenraumes. Die Lehrer und Kinder baten uns dringend um Hilfe. 

Schulgartenprojekt 

Die Besichtigung der 7 angelegten Schulgärten erfüllte uns mit Staunen und 

Freude. Die erste Ernte von Tomaten, Bohnen, Gurken und Okra war vor 

kurzem abgeschlossen worden. Danach waren die Beete erneut bepflanzt 

worden mit Zucchini, Lauch, Zwiebeln usw. Wir erfuhren, dass Schüler und 

Lehrer mit Eifer die Gartenarbeit erledigen. Auch die Eltern helfen tatkräftig 

mit, insbesondere die Frauen. Diese haben inzwischen gelernt, wie man 

Tomaten trocknet und Tomatensoße in Gläsern haltbar macht. Der 

Agraringenieur Philippe YANOGO leitet und begleitet das mehrjährige Projekt 

und leistet gute Arbeit. 

Erste Absolventen des Beruflichen Ausbildungszentrums 

Gespannt erwarteten wir das Treffen mit den ersten Absolventen, die im Juni 

2022 ihre Prüfung abgelegt hatten. Alle diese jungen Leute haben das Ziel, sich 

über kurz oder lang selbständig zu machen. Einige machen derzeit noch eine 

Fortbildung in Ouagadougou, andere absolvieren bei einem „Patron“ vor Ort 

ein Praktikum und wenige haben schon einen eigenen kleinen 

Handwerksbetrieb. Im letzten Rundbrief haben wir um Spenden für 

Werkzeugkästen geworben. Leider war es von Rheinstetten aus schwierig, 

gute Kästen und das nötige Werkzeug zu organisieren. Vor Ort fanden wir 

einen Handwerker, der das Musterexemplar eines stabilen Metallkastens 

anfertigte. Nach Rücksprache mit dem Schulleiter werden nun solche Kisten 

im Ausbildungszentrum selbst gefertigt und mit den von den Schülern 

vorgeschlagenen Werkzeugen gefüllt. Die Metall– und Elektrohandwerker 

freuen sich sehr auf dieses wertvolle, nützliche Geschenk und bedanken sich 

schon jetzt für die Werkzeugkästen. 

Übergabe von 30 Fahrrädern 

Aus dem Erlös der Rad-Börse 2022 konnten wir 30 gute gebrauchte Fahrräder 

finanzieren und an Schüler*innen mit weitem Schulweg übergeben. Die 

nächsten Mädchen und Jungen warten schon und hoffen auf ein gutes 

Ergebnis bei der diesjährigen Rad-Börse. 

  

Feierliche Übergabe der Schule Neues Schulgebäude Schulklasse mit Lehrer*innen 

Eingemachte Tomaten 

Werkzeugkasten (oben) &  
Werkzeuge der Azubis (unten) 

30 Fahrräder 



Patenkinder 

Die Patenbeauftragten der 7 Dörfer von Saponé Marché bedankten sich für das seit 14 Jahren bestehende 

Patenschaftsprojekt. Sie betonten, dass Patenschaften auch weiterhin notwendig sind, da viele Eltern den 

Schulbesuch ihrer Kinder nicht finanzieren können. Wir erfuhren, dass einige Kinder die Schule beendet haben (die 

Paten wurden benachrichtigt), andere gehen inzwischen auf weiterführende Schulen und vier studieren sogar. Wir 

werden darüber nachdenken, wie eine zukünftige Unterstützung beim Studium aussehen könnte. Zu allererst 

benötigen die Student*innen dringend einen Laptop. 

 

 

 

 

 

 

Treffen mit den Frauen 

Die Frauen der 5 abgeschlossenen Alphabetisierungskursen bedankten sich überaus herzlich mit Geschenken. 

„Unser Leben hat sich wesentlich geändert. Wir sind sehr dankbar und stolz auf das, was wir gelernt haben. Wir 

sind zufrieden mit den Einnahmen aus unseren kleinen Geschäften. Davon können wir u.a. auch das Schulgeld für 

unsrer Kinder bezahlen“. Nach Auskunft der Koordinatorinnen erfolgt die Rückzahlung der bewilligten Kredite 

pünktlich. Der neu gegründete Frauenverein ist sehr aktiv, die Verantwortlichen sprühen vor Ideen. Sie wünschen 

sich ein eigenes kleines Haus, wo sie sich regelmäßig treffen und gemeinsame Aktionen durchführen können. 

 

 

 

 

 

 

Hühnerzuchtprojekt 

In den Hühnerställen der 11 Frauen herrscht reges Leben. Jeweils 10 Hühner und 2 Hähne haben inzwischen für 

reichlich Nachwuchs gesorgt. Zurzeit gibt es insgesamt 378 Küken und die Hühner brüten bereits ein zweites Mal. 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

Projektleiterinnen Salamatou und Yolande Absolventinnen überreichen Dankeschön 

Kinder in Banembanto 3 der 7 Patenbeauftragten 

Robert, Hamadou, Dominic 

Françoise,  

Studentin im 4. Semester 

Mitglieder des Frauenvereins  

Projektleiterin Yolande Teilnehmerin im Stall mit 

 ihren Hühnern 

Brütendes Huhn Küken 



Dankeschön 

Die guten Fortschritte bei diesen zahlreichen Projekten sind nur möglich durch das nimmermüde, verlässliche 

Engagement des Partnerkomitees BuudYam. Wir bedanken uns vielmals bei dem Präsidenten von BuudYam Aloys 

OUEDRAOGO und seinen Mitarbeitern Léonard OUEDRAOGO, Adama ILBOUDO, Hamadou COMPAORE, Dominic 

ZOUNDI, François OUEDRAOGO, Robert KABRE, Ismael YANOGO und Raffael SIMPORE. Ein besonderer Dank gilt 

unserem Koordinator Philippe NIKIEMA sowie den beiden Verantwortlichen für die Frauenprojekte Yolande SANNE-

NANA und Salamatou NIKIEMA-TAHIROU. 

 

Wir bedanken uns herzlich bei 

• unseren Mitgliedern und Paten sowie allen Freunden für die großartige finanzielle Unterstützung und die 

tatkräftige Mithilfe bei Veranstaltungen. 

• BMZ (Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung) für die großzügige 

Unterstützung des Schulgartenprojektes 

• SEZ (Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden- Württemberg) für die Unterstützung des 

Hühnerprojektes 

• Reiner-Meutsch-Stiftung „Fly & Help“ für die Finanzierung der Schulgebäude in Damzoussi 

• Sternstunden e.V. für die Förderzusage zur Finanzierung der Schulmöbel in Damzoussi 

• Frau Elisabeth Eberle für das Projekt „Musik und Solidarität“ 

• Europäische Brunnengesellschaft e.V. Karlsruhe für die Spenden für den Bau von Brunnen in Saponé  

• Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich und Stadt Rheinstetten für die wohlwollende Unterstützung 

 

 

 

 

 

 

Einladung zu den nächsten Veranstaltungen 

Schon jetzt laden wir zu unseren nächsten Veranstaltungen ein: 

• Rad-Börse, 25. März 2023, 10.00 – 12.00 Uhr 

• Mitgliederversammlung, 27. März 2023, 18.30 Uhr 

• Informationsabend „Reise nach Burkina Faso 2023“,  

27. März 2023, 20.00 Uhr  

 

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Ulrich,  

Rheinstetten-Mörsch, Großen Kirchenstr. 5 statt.  

 

Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste und grüßen herzlich 

 

 

Rosemarie Peregovits Christa Volkmann 
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende 


